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Unfallbericht Sankt Augustin
Bei einem Einsatz in der nordrhein-westfälischen Stadt Sankt Augustin verloren im 
Juni 2023 zwei Feuerwehrangehörige ihr Leben. Der Unfall begann mit einer May-
day-Feststellung durch die Atemschutzüberwachung und führte trotz aller Bemü-
hungen und dem Einsatz von sechs Sicherheitstrupps zu diesem tragischen Ausgang.

Ein Atemschutznotfall bei der Feuerwehr ist grundsätzlich ein ernstzunehmendes 
Ereignis, das die Effektivität der Rettungsmaßnahmen beeinträchtigt und massive 
physische sowie psychische Belastungen bei den Einsatzkräften hervorruft, vor allem 
wenn klar wird, dass dem verunglückten Trupp nicht mehr geholfen werden kann. 
Und es sind im Regelfall verschiedene Faktoren, die zu so einem Unfall führen. Doch 
was war der Grund dafür, dass zwei Feuerwehrangehörige bei dem Einsatz in Sankt 
Augustin ihr Leben verloren haben? War es, wie so oft, die Verkettung unglücklicher 
Umstände? Die Antwort darauf gibt der Abschlussbericht der Unfallkasse Nordrhein-
Westfalen, den wir im Beitrag ab Seite 94 in dieser Ausgabe aufgreifen.

Ohne auf die Inhalte vorzugreifen, möchte ich an dieser Stelle meine Anerkennung 
und meinen Respekt für diesen Unfallbericht aussprechen. Gleiches gilt für die 
schnelle sowie konsequente Entscheidung des Bürgermeisters, der Leitung der Feu-
erwehr und der Unfallkasse Nordrhein-Westfalen, das Ereignis in voller Transparenz 
aufzuarbeiten.

Der Bericht analysiert die Ereignisse, die zu dem Unfall führten, und identifiziert 
mehrere Schlüsselfaktoren, die zu den Schwierigkeiten und letztlich zu dem tragi-
schen Ende beitrugen. Die Kapitel sind äußerst detailliert und gut strukturiert, was 
es anschaulich macht, die Ereignisse nachzuvollziehen. Besonders beeindruckend 
finde ich die klare Darstellung der Fakten und die objektive Analyse der Situation. 
Die Auswertung und die Verwendung der zahlreichen aufgenommenen Bilder haben 
bei mir zusätzlich zum Verständnis der Ereignisse beigetragen. Es ist offensicht-
lich, dass viel Sorgfalt und Professionalität in die Erstellung dieses Unfallberichts 
geflossen sind. Abschließend gibt die Unfallkommission mehrere Empfehlungen zur 
Verbesserung der Sicherheit bei zukünftigen Einsätzen – kurz: zur Prävention!

Der Unfallbericht der Unfallkommission zum Feuerwehreinsatz in Sankt Augustin 
kann als wichtige Lernressource für die Feuerwehr und andere Hilfsorganisationen 
dienen. Die identifizierten Schwächen und die daraus abgeleiteten Empfehlungen 
sollten dazu beitragen, die Sicherheit der Einsatzkräfte zu erhöhen, um ähnliche 
Vorfälle in der Zukunft verhindern zu können. Es ist entscheidend, dass die Lehren 
aus diesem tragischen Vorfall ernst genommen werden, um das Wohl der Feuerwehr-
angehörigen und der Gemeinschaft zu gewährleisten.

Nehmen sie sich die Zeit und lesen Sie den Beitrag und den Unfallbericht durch – es 
lohnt sich!
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